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Altbürgermeister und Ehrenbürger Hans Kerber
feierte seinen 65. Geburtstag

Der Altbürgermeister und Ehrenbürger der Gemeinde Lauben, Hans Kerber,
konnte am 14. Juli 2007 seinen 65. Geburtstag im Kreise seiner Familie feiern.

Wir danken ihm hiermit für 24 Jahre, in denen er, allen zum Wohle,
die Geschicke unserer Gemeinde geleitet hat und wünschen ihm an dieser
Stelle alles erdenklich Gute, beste Gesundheit und viele fröhliche Stunden
bei seinen Besuchen in unserer Gemeinde.

Herzlichen Glückwunsch!

a b

a b
Amtliches

Pächterwechsel im Gemeinschaftshaus »Birkenmoos«
Zum 1. September 2007 wird in unserem Gemeinschaftshaus
»Birkenmoos« ein Pächterwechsel erfolgen.
Nachdem in dieser Angelegenheit derzeit viele Gerüchte im
Umlauf sind, möchten wir Sie heute über den derzeitigen Sach-
stand informieren. Eine ausführliche Vorstellung des neuen
Pächters wird in der letzten Ausgabe im August unserer
Gemeindezeitung erfolgen.
Herr Mario Schleßies hat aus persönlichen Gründen bereits
im April diesen Jahres darum gebeten, den bestehenden
Pachtvertrag zwischen der Gemeinde und ihm vorzeitig auf-
zulösen. Zwischenzeitlich ist es uns gelungen, mit Herrn Kurt
Rapprich einen Nachpächter zu finden. Der Gemeinderat hat
dem Pächterwechsel in seiner Sitzung vom 21. Juni 2007 zu-
gestimmt.

Neuer »Dorfladen« in Heising

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger !
Viele  von Ihnen werden sich fragen, ob das angedachte Projekt
»Dorfladen« Heising weiter vorangetrieben wird und wie der
derzeitige Sachstand ist.
Nach dem Rücklauf der Zeichnungsanträge musste festgestellt
werden, dass die Bereitschaft, sich an einem »Dorfladen« in
Heising zu beteiligen, wesentlich geringer war als erwartet.  Eine
große Lösung, mit dem Bau eines neuen Objektes, schien
dadurch mit sehr viel Risiko behaftet zu sein.
Der Arbeitskreis »Dorfladen« schlug dem Gemeinderat daher
vor, Räumlichkeiten anzumieten, was der Gemeinderat dann
auch befürwortete. Der neue »Dorfladen« in Heising wird im
bisherigen Blumenladen »Sunflower« eingerichtet werden. Der
genaue Termin steht noch nicht fest. Im Laufe des August soll
jedoch eröffnet werden.
Diese Lösung ist keineswegs als Dauerlösung angedacht. Falls
das Ladengeschäft von der Bevölkerung angenommen wird,
wird die Gemeinde sich um eine größere Ladenfläche bemühen.
Die gezeichneten Zeichnungsanträge werden von der Gemeinde
für diese »kleine Lösung« nicht in Anspruch genommen. Alle
Zeichner/innen werden von der Gemeinde in einem gesonder-
ten Anschreiben über den weiteren Verfahrensablauf informiert.
Ich hoffe, dass Sie liebe Heisingerinnen und Heisinger, diese
Einkaufsmöglichkeit rege nutzen werden.

Ihr Bürgermeister Berthold Ziegler

Meldungen aus dem Standesamt:
Geburten: Aimee Safia  Steffenhagen, geboren am 17. Mai 2007,
Eltern: Bianca Steffenhagen und Saverio Franzese; Emily Seitz,
geboren am 22. Juni 2007, Eltern: Sandra und Lothar Seitz;
Silvia Leuterer, geboren am 1. Juli 2007, Eltern: Andrea und
Manfred Leuterer.
Hochzeiten: Peter Ludwig Appel und Manuela Schön,
am 7. Juli 2007.
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Auf dem Bild, vorne, von links: Toni Barth (1. Bürgermeister
Buchenberg), Thomas Hartmann (1. Bürgermeister Sulzberg),
Theo Haslach (1. Bürgermeister Oy-Mittelberg) und Bürger-
meister Berthold Ziegler. Oben: Bauhofleiter Ottmar Jörg (Oy-
Mittelberg), Herbert Sommer (Lauben), Peter Bresele (Sulzberg)
und Werner Schneider (Buchenberg).

Meldungen aus dem Fundbüro
Bereits an Silvester wurde ein schwarz/silbernes Armband
(Marke Fiboo-Steel) gefunden. Am 26. März wurde eine rote
Kinderarmbanduhr mit Bärchen in der Allgäustraße gefunden.
Eine Brille, silbern im grauen Etui, wurde bereits im September
2006 gefunden, ein Nokia-Handy wurde am 2. Mai 2007 in der
Gartenstraße und ein weiteres Handy der Marke Sony Ericsson
am 24. Mai in der Raiffeisenbank in Heising gefunden. Nach
dem Sommerfest der Musikkapelle wurde ein blaues Herren-
fahrrad in der Winklerstraße aufgefunden und am 7. Juli 2007
ein silbener Ohrring mit bunten Steinen in der Laubener Straße.
Die Fundsachen können zu den üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus, Zimmer 5, abgeholt werden.

Kronenzustandserhebung 2007
Das Bayerische Staatsministerium für Landwirtschaft und
Forsten teilte mit, dass in der Zeit von Mitte Juli bis Mitte
August 2007 bayernweit die Kronenzustandserhebung durch-
geführt wird. Der Erhebung liegt die Verordnung über die Durch-
führung der Waldschadenserhebung vom 12. Juni 1984 (zu-
letzt geändert am 16. Juni 2005) zugrunde. Die mit der Er-
hebung befassten Bediensteten der bayerischen Forstver-
waltung sind befugt, zum Zweck der Zustandserfassung alle
Waldflächen zu betreten sowie die notwendigen Maßnahmen
durchzuführen. Wir weisen die Betroffenen darauf hin, dass
die Waldbesitzer gesetzlich verpflichtet sind, relevante Aus-
künfte, die jedoch vertraulich behandelt werden müssen, zu
erteilen. Gleichzeitig bitten wir um Verständnis für die erneute
Kronenzustandserhebung.

Mobil und unabhängig mit der Schülerferienkarte
Mit der Schülerferienkarte sind Kinder und Jugendliche auch
im Jahr 2007 während der ganzen Sommerferien mit Bus und
Bahn mobil und unabhängig. Wer wann wohin fährt, bestimmt
nicht mehr nur das Auto der Eltern oder der Freunde, sondern
das Ausflugsziel und der ÖPNV-Fahrplan. Bahn und Bus sind
den ganzen Tag über verfügbar.
Ab Montag ist die Schülerferienkarte wieder erhältlich. Sie
gilt für Vollzeit-Schüler bis zum 21. Lebensjahr, die im Landkreis
Oberallgäu, in der Stadt Kempten oder im Kleinwalstertal woh-
nen. Die Karte gilt vom 28. Juli bis zum 10. September 2007

Neuer Mähausleger angeschafft
Die Gemeinde Lauben hat gemeinsam mit den Gemeinden
Buchenberg, Sulzberg und Oy-Mittelberg einen Mähausleger
beschafft, mit dem der gesamte Randbereich von Straßen und
Wegen gemulcht werden kann, wodurch zeitaufwändige Auf-
räumarbeiten nach dem Mähen entfallen. Mit dem Gerät können
auch Buschwerk und kleinere Äste entfernt werden.

und berechtigt zu beliebig vielen Fahrten auf allen Buslinien
der Verkehrsgemeinschaft Oberallgäu und Kempten sowie in
allen Nahverkehrszügen (in der 2. Klasse, nicht IC-Züge) auf
den Bahnstrecken innerhalb des Landkreises Oberallgäu und
der Stadt Kempten. Zum Preis von 21,– Euro ist die Karte in
den Bussen der Verkehrsgemeinschaften Oberallgäu und
Kempten, bei den Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen
und im Servicebüro der ZUM in Kempten.
Weitere Informationen gibt es bei den Verkehrsunternehmen
und beim Landratsamt Oberallgäu, Nahverkehr, Tel. 0 83 21 /
612-238, bzw. im Internet unter www.oberallgaeu.org.

eza-Energieberatung
Die kostenlose Energieberatung durch eza-
Berater Werner Karl Wolf ist in Lauben jeden Donnerstag von
17.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus in Heising. Um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten, wird um telefonische Anmel-
dung bei der Gemeinde Lauben, unter der Nr. 0 83 74 / 58 22-14,
zu den üblichen Bürozeiten, gebeten.
Damit wir noch mehr auf die Wünsche und Bedürfnisse der
Energieberatungskunden eingehen können, bitten wir nach
dem Beratungsgespräch um eine Bewertung Ihres Energie-
beraters Werner Karl Wolf unter Angabe der Beratungsstellen-
Nr. 518 über www.eza-bewertung.de

Nächster Außensprechtag des Versorgungsamtes
(Zentrum Bayern für Familie und Soziales - ZBFS)
Der nächste Sprechtag findet am Montag, 23. Juli 2007, von
10.00–15.00 Uhr, im Wahlamt der Stadt Kempten, An der
Stadtmauer 11, statt. Die Fachleute des ZBFS bieten Ihnen
kompetente Beratung und Information zu  den Themen Eltern-
geld und Erziehungsgeld (einschl. Berechnung), Schwerbehin-
dertenrecht (Antragstellung sowie Verlängerung und Berich-
tigung von Schwerbehindertenausweisen), Blindengeld,  Opfer-
entschädigung sowie Soldaten- und Kriegsopferversorgung.

Info

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 21. Juli, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
straße 16; von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmanns-
ried, Kirchplatz 2.
Sonntag, 22. Juli, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73;
von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Montag, 23. Juli, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 47.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Dienstag, 24. Juli, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstraße 31.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Mittwoch, 25. Juli, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Donnerstag, 26. Juli, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Str. 90. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Freitag, 27. Juli, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstraße 17.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Samstag, 28. Juli, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str.
56; von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke Altusried,
Kemptener Straße 2.
Sonntag, 29. Juli, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegardplatz
13; von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lin-
dauer Straße 16.
Montag, 30. Juli, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Dienstag, 31. Juli, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 36.
Mittwoch, 1. Aug., Alpin-Apotheke am Klinikum Kempten, Petten-
koferstraße 1a. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchpl. 2.
Donnerstag, 2. August, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm
Plätzle 1. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 1 92 22.
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 21. bis 29. Juli 2007
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Rupert und Hildegard
Hafenmayr, Josef Danczak und Verstor-
bene der Fam. Hengeler, Michael Kreuzer
und Eltern sowie Eltern Fischer

So: PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
10.30 Uhr Hl. Messe für Werner Bodenmüller,

Albertine Krammer
11.30 Uhr Taufe Huber, 14.00 Uhr Taufe Prokesch

Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Magdalena und Staf

Vanreusel und Angehörige
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe für Peter Brög
Fr: PZL: 8.30 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst

19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30 Uhr Bibelkreis
Sa: alte Kirche: 11.00 Uhr Goldene Hochzeit Heinle

Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse für Josef Uhl

(vom Pfarrgemeinderat), Lothar Basista
So: PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Karl, Paul
und Theresia Maucher und Johann und
Genovefa Schön

Studio: 10.15 Uhr Kinderkirche
Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch, 25. Juli, von 15.00
bis 17.00 Uhr. Sprechstunde von Frau Rüger am Dienstag, 24.
Juli, von 17.30–18.30 Uhr.

Gottesdienste vom 30. Juli bis 5. August 2007
Di: Kein Gottesdienst!
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe für Karl u. Kunigunde Leuterer
und verstorbene Angehörige

Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz – Sa: Keine Vorabendmesse!
So: PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz

10.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Schmid
und Hegele

Die Sprechstunden bei Pfarrer Gilg und Frau Rüger entfallen.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang - Börwang
vom 21. Juli bis 5. August 2007

Samstag, 21. Juli:
Ha: 14.00 Uhr Taufe von Franziska Monn
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr

Vorabendmesse
16. Sonntag im Jahreskreis, 22. Juli:
Ha: 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst. Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst
Montag, 23. Juli: Bö: 19.15 Uhr Abendgebet in der Klosterkirche,

19.45 Uhr Gebetsabend in der Pfarrbücherei
Dienstag, 24. Juli: Ha: 20.00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim
Bö: 19.00 Uhr Abendgebet
Mittwoch, 25. Juli:
Ha: 19.00 Uhr hl. Messe – Bö: 8.00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 26. Juli:
7.45 Uhr Schulschlussgottesdienst in der Schulaula
Freitag, 27. Juli: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und

Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 28. Juli: Keine hl. Messe in Börwang
17. Sonntag im Jahreskreis, 29. Juli:
Ha: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst zum Anna-Fest
Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst
Montag, 30. Juli: Bö: 19.15 Uhr Abendgebet in der Klosterkirche,

19.45 Uhr Gebetsabend in der Pfarrbücherei
Dienstag, 31. Juli: Bö: 19.00 Uhr Abendgebet
Mittwoch, 1. August: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Bö: 8.00 Uhr hl. Messe
Herz-Jesu-Freitag, 3. August: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um

Priester- und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe, anschl.
Anbetung

Samstag, 4. August: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse

18. Sonntag im Jahreskreis, 5. August:
Ha: 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst. Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst

Nebenberufliche Messnerin gesucht
Die Kath. Kirchenstiftung »St. Ulrich«, Lauben, sucht zum 1.  Nov.
2007 eine nebenberufliche Messnerin für zwei Wochenstunden.
Das Hauptaufgabengebiet wird der Dienst bei Beerdigungen
und die Pflege (waschen und ausbessern) der liturgischen
Kleidung sein. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro am Montag oder Mittwoch, von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr,
Telefon 0 83 74 / 83 85.

15 neue Ministranten beginnen ihren Dienst
Anläßlich des Patroziniums der Pfarrei »St. Ulrich« fand am
Sonntag, 1. Juli, ein feierlicher Festgottesdienst statt. Unser
Pfarrer, Herr Stefan Gilg, konnte dabei auch 15 neue Minis-
tranten offiziell der Pfarrgemeinde vorstellen, die seit ein paar
Wochen ihren Dienst angetreten haben. Es sind dies in Lauben:
Larissa Fuchs, Daniel Furlani, Carmen und Lukas Geier, Bianka
Martin, Manuel Mayr, Annika Seifert, Andrea Tornes, Robin
Weber und Magdalena Weiß; in Heising: Yasmin Atakay, Miriam
Garcia, sowie Simone, Julia und Andreas Hengeler.
Pfarrer Gilg begrüßte jeden Einzelnen mit Handschlag in der
Ministrantenschar. Auch ich als Ministrantenbeauftragter wün-
sche allen viel Freude und Ausdauer für dieses Ehrenamt.
Leider haben seit dem vergangenen Pfarrfest aber auch vier
Ministranten ihren aktiven Dienst in Heising beendet:
Stefanie Hotz (3 Jahre), Julian Lechner (5 Jahre), Verena Lechner
(7Jahre, davon ein Jahr als Oberministrantin) sowie Susanne
Seidel (7Jahre, davon ein Jahr als Oberministrantin). Zum Ab-
schied und als Anerkennung für ihren geleisteten Dienst be-
kamen sie von Herrn Pfarrer Gilg eine Urkunde der Pfarrei und
etwas Süßes.
Derzeit haben wir in der Pfarrei insgesamt 38 aktive Ministran-
tinnen und Ministranten – 29 in Lauben und 9 in Heising. Ihnen
allen sei an dieser Stelle ein »Vergelt‘s Gott« für ihren freiwilligen
Dienst gesagt.  Da es immer wieder zu Unklarheiten bezüglich
der Zuständigkeiten kommt, hier noch ein Hinweis, v.a. für alle
neuen Minis: Wenn ihr Fragen zum Ministrantenplan habt, dann
wendet euch an die jeweiligen Oberministranten – in Lauben:
Florian Hafner und Ursula Köpf; in Heising: Rebecca Pfuhl. Bei
Rebecca   möchte ich mich an dieser Stelle noch bedanken, dass
sie sich bereit erklärt hat, dieses Amt zu übernehmen und freue
mich auf eine gute und – hoffentlich sehr lange – Zusammen-
arbeit. Bei Fragen zum Ministrantenprogramm oder Sonstigem
dürft ihr jederzeit mich anrufen (Telefon 9830).
Und nun noch ein wichtiger Hinweis für alle Ministranten: Bitte
den Anmeldeabschnitt für das Ministrantenwochenende in Seif-
riedsberg mit der jeweiligen Eigenbeteiligung bis spätestens
Sonntag, 22. Juli 2007, bei mir abgeben.
Schöne und erholsame Ferien wünscht euch und euren Familien

Werner Hohl (Ministrantenbeauftragter)

Herzliche Einladung zur Kinderkirche
Zu unserer letzten Kinderkirche vor den Sommerferien laden wir
alle Eltern mit Kindern zwischen 3 und 8 Jahren herzlich ein.
Dieses Mal werden wir das Ende der Geschichte von Mose
und den Israeliten erleben. Wir treffen uns am Sonntag, 29. Juli
um 10.15 Uhr im Studio des PZL. Wir freuen uns auf euch!

Burgi und Werner Hohl

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.
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Arbeitskreis Jugend – Familie – Senioren

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wie Sie der Weihnacht-
sausgabe von »Lauben-Heising aktuell« entnehmen konnten,
beschäftigen sich die Mitglieder des Arbeitskreises »Jugend -
Familie - Senioren« auch mit dem Thema »Nachbarschaft«.
Dabei geht es um die Frage, wie es um die unmittelbaren
nachbarschaftlichen Beziehungen in unserer Gemeinde
bestellt ist. Wissen die Nachbarn voneinander? Nehmen sie
Anteil an Freud und Leid? Stehen sie einander bei und sind sie
einander bei Bedarf auch behilflich? Gibt es ein Gefühl der
Zusammengehörigkeit und der Verantwortung füreinander in
den einzelnen Straßen, Vierteln und Ortsteilen?
Ein weiterer Gedanke ist, dass unter uns Mitbürgerinnen und
Mitbürger leben, die vorübergehend oder auch über einen
längeren Zeitraum mehr brauchen als Anteilnahme und gele-
gentliche Handreichungen ihrer Nachbarn. Die auf regelmäßige
Unterstützung, Entlastung und Hilfe angewiesen sind. Hier
denken wir vor allem an Ältere unter uns oder an Familien mit
chronisch kranken oder behinderten Angehörigen, aber auch
an Alleinerziehende.
Wie in anderen Gemeinden, könnte sich vielleicht auch bei
uns eine Ortsteil übergreifend tätige Nachbarschaftshilfe
organisieren lassen. Sie sollte für die Betroffenen ganz oder
weitgehend kostenlos sein. Voraussetzung dafür wäre, dass
sich Ehrenamtliche in ausreichender Zahl gewinnen lassen.
Unser Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11. April 2007 das
Anliegen begrüßt und die Unterstützung der Gemeinde zuge-
sagt. Auch Bürgermeister Ziegler sieht in diesen Bemühungen
einen wichtigen Impuls für die innere Weiterentwicklung unserer
Gemeinde. Mit dem Fragebogen, der dieser Ausgabe des
Gemeindeblattes beiliegt, soll Ihre Meinung dazu erhoben wer-
den. Gleichzeitig wollen wir herausfinden, wie groß in unserer
Gemeinde ein Hilfebedarf gesehen wird und ob es Menschen
gibt, die bereit wären, sich ehrenamtlich zu engagieren.
Bitte füllen Sie diesen Fragebogen aus und geben Sie ihn bis
Mitte August im Rathaus in Heising, im Edeka-Laden in Lauben
oder bei uns (einfach in den Briefkasten werfen) ab.
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit !
Josef Hackenberg, Lauben, Sportplatzstr. 4, Tel. 083 74/2 52 87
Andrea Baur, Heising, Notburgastraße 3, Tel. 0 83 74/63 45
Erwin Dürr, Stielings, Talweg 4b, Tel. 08 31/ 5 2376 46

Zukunftswerkstatt

Aus dem Kindergarten
Trotz Regenwetters machten sich unsere »Großen« auf den
Weg in die Schule. Mit einem Lied wurden die zukünftigen
Erstklässler von den Schülerinnen und Schülern der 1. und
einer 2. Klasse begrüßt. Danach bekamen die Kindergarten-
kinder jeweils ein Namensschild und wurden in die verschiede-
nen Klassen verteilt. Dort malten sie ihre Namen an. Die Welt
der Zahlen und Buchstaben ist nicht unbekannt für unsere
»Großen«, dennoch waren sie fasziniert von den vielen neuen
Eindrücken. Da wurde mit Zahlen gereimt, Buchstaben mussten
gehört werden und die 1. Hausaufgabe ist es, versteckte Zahlen
in einem Dschungel zu suchen. Gegenseitiges Vorsingen run-
dete die Schulstunde ab. Die einhellige Meinung unserer Kinder
ist, dass Schule herrlich sein muss. Ein herzliches Dankeschön
an die Lehrerinnen u. Schüler/innen für dieses schöne Erlebnis.

Resi Hafner für das Kindergarten-Team

Vom Elternbeirat des Kindergartens
Zum Abschluss des Kindergartenjahres fand am 1. Juli das
Sommerfest statt. Wie jedes Jahr verkaufte der Elternbeirat
wieder Waffeln, wodurch nochmals 82,– Euro eingenommen
werden konnten. Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen
Eltern bedanken, die im Laufe der letzten Monate den Eltern-
beirat bei verschiedenen Aktivitäten unterstützt haben und
so dazu mit beigetragen haben, dass unser Kindergarten mit
neuem Spielzeug ausgestattet werden konnte. Die letzte An-
schaffung waren Riesenklötze für die Bauecke.
Während des Sommerfestes konnten die Kinder sich im
Kindergarten schminken lassen. Dabei wurden wir von den
Firmlingen Sarah Haertle, Monika Schilling, Saskia Scheifele
und Katharina Bernhard unterstützt, die eifrig fast drei Stunden
lang den Kindern Blumen, Schmetterlinge und andere tolle
Sachen in die Gesichter gezaubert haben. Nochmals ein großes
Dankeschön.  Auch der Feuerwehr gilt unser Dank, die sich um
die Hüpfburg und das Spritzenhäuschen gekümmert haben.

Für den Elternbeirat: Claudia Scheifele

� Samstag, 21. Juli, 9.00 Uhr, 9. Ortsteilturnier auf dem Sport-
platz. Veranstalter TSV Heising, Abteilung Fußball.

� Samstag, 21. Juli und Sonntag, 22. Juli, Untrasrieder Dorf-
fest, die Musikkapelle Lauben-Heising spielt am Sonntag
zum Mittagessen und nachmittags zu Kaffee und Kuchen.

� Sonntag, 22. Juli, Ausflug des Gartenbauvereins Lauben-
Heising (Zürichsee, Rapperswil, Appenzell). Treffpunkt:
Lauben 7.00 Uhr, Heising 7.05 Uhr, Stielings 7.10 Uhr.

� Mittwoch, 25. Juli, 18.00 Uhr, Radausfahrt
(nur bei trockenem Wetter), Treffpunkt: Vereinsheim.
Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung.

� Mittwoch, 25. Juli, 18.00 Uhr, Treffen des Arbeitskreises
»Kultur, Brauchtum, Dorfgeschichte, Freizeit«
im Gasthaus »Zu den sieben Schwaben« in Heising.

� Mittwoch, 25. Juli, 19.00 Uhr, Jugendarbeit der Freiw. Feuer-
wehr Lauben-Heising: Wasserentnahme aus offenen Ge-
wässern (für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre). Treffpunkt:
Feuerwehrhof Lauben. Veranstalter: Jugendfeuerwehr.

� Mittwoch, 25. Juli, 19.00 Uhr, Wanderung.
Treffpunkt: 19.00 Uhr bei den Linden.
Veranstalter: Kath. Frauenbund Lauben-Heising.

� Samstag, 28. Juli, 14.00 Uhr, Sommerfest im »Sonnenhof«.
Veranstalter: Helga und Gerd Pesch.

Termine

Kindergarten

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 31/07. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 30. Juli, bei der Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per
E-Mail an: buergermeisterbuero@lauben.de. Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch-Mittag, 1. August, bei Druckerei X. Diet, Telefon 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Für den Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jeweiligen Institutionen
verantwortlich.

� Samstag, 28. Juli, 19.30 Uhr, Bahá’í-Forum »Träume –
Teil unseres Lebens« bei Fam. Hackenberg in Lauben.
Veranstalter: Bahá’í-Gemeinde Allgäu.

� Sonntag, 29. Juli, 10.15 Uhr, Kinderkirche (Eltern mit Kindern
zwischen 3 und 8 Jahren) im Studio des PZL.

� Dienstag, 31. Juli, 16.30 Uhr, Kräuter-Schlemmer-Kochkurs
auf dem Kräuterhof »ProKräuter« bei Wengen. Treffpunkt: An
den Sportplätzen in Lauben-Moos. Veranstalter: Kulturlaube

� Mittwoch, 1. August, 18.00 Uhr, Radausfahrt
(nur bei trockenem Wetter), Treffpunkt: Vereinsheim.
Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung.

� Donnerstag, 2. August, 19.00 Uhr, Stammtisch der Ski-
und Radabteilung des TSV Heising im »Birkenmoos«.

� Donnerstag, 2. August, 20.00 Uhr, Bahá’í-Forum »Raum
der Stille« bei Fam. Hackenberg in Lauben.

� Freitag, 3. August und Samstag, 4. August, 7.45 Uhr,» Ta g
der Berufsfeuerwehr« (nur für Mitglieder der Jugendfeuerwehr
Lauben-Heising) auf dem Feuerwehrhof Lauben. Veranstal-
ter: Jugendfeuerwehr.

� Samstag und Sonntag, 4./5. August, jeweils von 13.00 Uhr
bis 17.00 Uhr, Bewirtung durch den Gartenbauverein
Lauben-Heising im Kreislehrgarten in Sulzberg-Ried.

� Mittwoch, 8. August, 18.00 Uhr, Radausfahrt (nur bei
trockenem Wetter), Treffpunkt: Vereinsheim.
Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung.
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Sprechzeiten des Jugendpflegers
Die Sprechzeiten sind individuell zu vereinbaren. Herr Glas ist zu
erreichen unter Tel. 0 83 74 / 58 22 21 für Lauben oder 0 83 74 /
58 20 20 für Dietmannsried bzw. per E-Mail unter jugend@
lauben.de; in dringenden Fällen auch unter 01 75 /2 92 45 48.

Ferienprogramm 2007
Das Ferienprogrammheft Dietmannsried / Lauben ist erhältlich
beim Edeka in Lauben, bei der Raiffeisenbank Heising, im
Kindergarten Lauben, in der Schule, in der Bücherei und im
Rathaus.

Öffnungszeiten »Flames« Lauben
Der Jugendrat hat mit mir beschlossen, dass es vor den Som-
merferien keinen Sinn macht, den Jugendtreff in Lauben zu
eröffnen, da ihr meist im Bad seid. Ab September würden wir
uns freuen, wenn ihr wieder zahlreich in den Treff (Kemptener
Straße 6) kommen würdet. In jedem Fall geht es weiter mit
der Jugendarbeit. Wir würden unserem gut eingespielten Team
gerne auch neue Jugendräte zuführen. Wer von euch Jugend-
lichen also Lust hat, eine Aufgabe im Bereich der Jugendarbeit
zu übernehmen, kann sich gerne bei mir melden.

Schrottsammlung in Lauben
Nun ist es soweit. Vor langer Zeit angekündigt, jetzt werden wir
es verwirklichen. Wir bitten alle Bürger, die Metall bei sich zu
Hause haben und dies demnächst wegwerfen möchten, um
Aufschub. Jugendliche und ich werden am Samstag, 29. Sep-
tember, den Metallschrott einsammeln. Bitte keine Kühl-
schränke und keine Autoreifen bereitstellen, da wir diese nicht
mitnehmen können. Ganze Schrottautos können für 50,– Euro
mitgenommen werden. Bei Fragen, wenden Sie sich bitte tele-
fonisch (0175 / 2 92 45 48) an mich. Der Erlös kommt der Ju-
gendarbeit zugute. Vielen Dank !

3 Tage Zeit für Helden
Drei Tage hatten wir Zeit, unsere Aufgabe zu erledigen, alles
haben wir geschafft, aber zum Nachbericht kommen wir erst in
der nächsten Ausgabe von »Lauben-Heising aktuell«. Wir
bitten um Nachsicht.

Jugendarbeit

Besichtigt werden kann das Jugendprojekt »Sanierung Illerweg«
zwischen Nasengrub und dem »Illerparadies«.
Viel Spaß dabei !                                    Peter Glas, Jugendpfleger

Die Jugendlichen in Aktion.

Mit freundlicher Genehmigung der Allgäuer Zeitung

Nachlese: Spendenübergabe der »Theaterflöhe« Lauben
Mit dem tollen Theaterstück »Die kleine Hexe« und natürlich der
hervorragenden Leistung aller am Stück beteiligten Akteure, egal
ob vor oder hinter den Kulissen, hatten die »Theaterflöhe« aus
Lauben die zahlreichen Zuschauer wortwörtlich »verzaubert«.
Der Lohn waren großartige 2501,45 Euro an Spenden, welche
die »Theaterflöhe« durch Kathi Albrecht (Hauptrolle) und die
Spielleiterin Christa Wiedemann dieser Tage an Dr. Olaf Förster,
den Leiter der Medizinischen Direkthilfe Afrika, übergeben
konnten.

Ein Familienfest war der Anlass zum Heimatbesuch des im
südafrikanischen Johannisburg tätigen Arztes mit Allgäuer
Wurzeln. Im dazugehörigen Gespräch erzählte Dr. Förster
über die Weiterentwicklung des zur Zeit des »Kulturballons«
(auch dieser Erlös ging an die MDH) begonnenen Projektes in
Ramada. Die Ausgangsbasis zu Ramada ist die Stadt Malindi,
südöstlich von der Hauptsstadt Nairobi am Indischen Ozean.
Von dort aus sind jedoch noch erhebliche Strapazen auf sich
zu nehmen, um über minderwertige Holperstraßen in stunden-
langer Fahrt Ramada zu erreichen. Zwischenzeitlich sei die
Station weitgehend fertig, allerdings sei das Notwendigste,
nämlich das Wasser, dort sehr rar. Deshalb habe man be-
gonnen, einen Brunnen zu bauen, und obwohl die Bohrungen
bereits auf 160 Meter Tiefe fortgeschritten seien, sei man noch
nicht auf Wasser gestoßen, wie Dr. Olaf Förster berichtete.
Wasser, für uns ein fast selbstverständliches Elixier, muss in
Ramada bisher in 20 km (!) Entfernung geholt werden. Mit Hilfe
von Solar- und Photovoltaikanlagen soll der Strom zum Be-
treiben der Pumpe und für einen Kühlschrank gewonnen wer-
den. Auch über die Ausbildung der einheimischen Sanitäts-
kräfte gab er eine ausführliche Schilderung. Mit Hilfe des Roten
Kreuzes werden immer wieder Bewohner der jeweiligen Gegend
zu Krankenschwestern und Helfer ausgebildet. Selbst die Frau
des dortigen Bürgermeisters hat die Ausbildung absolviert.
Weitere Aufgaben sieht die MDH in der Betreuung von isolierten

Kräuter-Schlemmer-Kochkurs am Dienstag, 31. Juli 2007,
auf dem Kräuterhof »ProKräuter« bei Wengen
Kräuter sind nicht nur eine geschmackvolle und gesunde Bei-
gabe beim Kochen – aus manchen Kräutern lassen sich  exzel-
lente Gerichte herstellen. Wir lernen, wie man richtig würzt und
nebenbei erfahren wir einiges über die gesundheitsfördernde
Wirkung der verschiedenen Kräuter. Wir bekommen das Rüst-
zeug, um unsere Familie und Freunde mit einem fantastischen
Menü aus dem Kräutergarten zu verzaubern.
Dauer: ca. 4 Stunden. Es sind noch wenige Plätze frei. Anmel-
dung und Information bei Helga Gröger, Telefon 0 83 74 /10 96

Spendenübergabe der »Theaterflöhe« an Dr. Olaf Förster
(im Bild links) durch Kathi Albrecht (Mitte) und Christa Wiedemann.
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Kranken im Endstadium, insbesondere HIV-Infizierte, Lepra-
Kranke und Epilepsie, die in Kenia noch sehr verbreitet ist.
Zusätzlich gilt es die schriftlichen Aufgaben zu bewältigen,
über die Verwendung der Gelder, die verabreichten Medikamen-
te und die Berichte an Finanzamt, den kenianischen Staat und
natürlich für die Förderer und Unterstützer. Auch Geburtsstationen
sollen eingerichtet werden und die dortigen Kinder gilt es im
Schulwesen zu fördern. An Arbeit fehlt es dem Arzt, der seine
gerade mal 22 Urlaubstage weitgehend im Busch von Kenia
verbringt, keineswegs. Der Unterstützung der Laubener »Theater-
flöhe« darf er weiterhin gewiss sein, denn der letzte Erfolg
hat einen wahren Boom auf ein Mitwirken bei den Flöhen aus-
gelöst und die Kinder brennen schon auf das nächste Stück.
Anmerkung: Wenige Stunden nach dem unterhaltsamen Ge-
spräch erhielt Dr. Olaf Förster die erfreuliche Nachricht aus
Malindi, man habe in Ramada bei 166 Meter Tiefe nun das
(anscheinend sehr gute) Wasser erreicht. Für die Bewohner
und die Krankenstation eine Erlösung, endlich Wasser selbst
»zu besitzen«!

Vereine

Musikkapelle Lauben-Heising
spielt beim Frühschoppen in Untrasried
Das diesjährige Untrasrieder Dorffest beginnt am Samstag,
den 21. Juli 2007, mit einem Stimmungsabend, den die Musik-
kapelle Untrasried ab 20.00 Uhr mit viel, Blasmusik, Gesang und
Witz für Sie gestalten wird – der Eintritt ist frei. Am Sonntag,
22. Juli, findet um 10.15 Uhr ein festlicher Feldgottesdienst
statt, der von der Dorfkapelle umrahmt wird. Danach unterhält
Sie die Musikkapelle Lauben-Heising zum Mittagessen und
nachmittags zu Kaffee und Kuchen. Ab 16.00 Uhr spielen die
Jungbläser aus Untrasried zum Festausklang. Auf zahlreiches
Kommen freut sich die Musikkapelle Untrasried.

Verein für Gartenbau und Landschaftspflege
Lauben-Heising e.V. bewirtet im Kreislehrgarten
in Sulzberg-Ried
Am Samstag und Sonntag, 4./5. August, jeweils von 13.00 bis
17.00 Uhr, bewirtet unser Gartenbauverein im Kreislehrgarten
in Sulzberg-Ried. Die Gartenanlagen sind wieder vielseitig und
prächtig gestaltet: Gemüsebeete, Obstbäume, Ziersträucher,
Blumenrabatte. Es wird viel Interessantes geboten – ein her-
vorragendes Ausflugsziel für jeden Gartenfreund. Über zahl-
reichen Besuch freuen wir uns sehr.

Freiwillige Kuchenbäcker(-innen) gesucht
Der Ortsverein wird auch für das leibliche Wohl aller Gäste Sorge
tragen. Damit verbinden wir die herzliche Bitte, uns mit einem
Kuchen zu unterstützen. Bitte melden Sie sich bei Rosl Hengeler,
Telefon 0 83 74 / 85 74. Vielen Dank im Voraus.

Kleine Reiter ganz groß
Zum ersten Mal wurde in der Reitschule »Pimp my ride« in
Lauben am 15. Juli 2007 bei strahlendem Sonnenschein das
Kleine und Große Hufeisen sowie die Steckenpferdprüfung für
die jüngsten Reitschüler abgehalten. Bei stolzen 30 °C schwitz-
ten Pferd und Reiter um die Wette. Die Kinder wurden von
Carmen Merk und Micha Schoen sehr gut auf die Prüfung
vorbereitet. Im Vorfeld waren alle sehr aufgeregt, war es doch
für alle das erste Mal, dass sie ihr erworbenes Wissen und
Können in Theorie und Praxis unter Beweis stellen mussten.
Dank sehr guter Reitleistungen konnten alle 48 Teilnehmer ver-
dienterweise stolz ihre Urkunden und Abzeichen in Empfang
nehmen.
Es darf gratuliert werden zur erfolgreich bestandenen Prüfung
»Steckenpferd«: Marie-Elen Aicher (8 J.), Altusried, auf Edda;
Fabienne Henninger (8 J.), Heising, auf Tiger Lilly; Lena Hart-
mann (9 J.), Leubas, auf Jolly Jumper; Lena Klare (8 J.), Kempten,
auf Tiger Lilly; Tamara Kraus (9 J.), Lauben, auf Jolly Jumper;
Steffi Lipp (8 J.), Lauben, auf Pebbles; Angelina Klöck (7 J.)
Heising, auf Pebbles.
Zur erfolgreich bestandenen Prüfung »Kleines Hufeisen« gra-
tulieren wir: Marie-Elen Aicher (8 J.), Altusried, auf Najrana;
Nadja Aicher (10 J.), Dietmannsried, auf Tante P; Kathi Albrecht
(11 J.), Heising, auf Molly; Janine Böck (11 J.), Lauben, auf
Pebbles; Sarah Buchner (11 J.), Kempten, auf Pebbles; Stefan
Durst (15 J.), Heising, auf Molly; Tamara Engelmann (11 J.),
Lauben, auf Tante P; Carolin Felber (10 J.), Kempten, auf Tiger
Lilly; Franziska Fleschutz (10 J.), Betzigau, auf Jolly Jumper;
Elena Geßner (9 J.), Waltenhofen, auf Jolly Jumper; Xenia Gomm
(11 J.), Dietmannsried, auf Jolly Jumper; Anna Götzfried (10 J.),
Ottobeuren, auf Tante P; Alina Hummel (10 J.), Buchenberg, auf
Tiger Lilly; Manuela Hutter (11 J.), Dietmannsried, auf Pepper;
Vanessa Jörg (14 J.), Probstried, auf Tiger Lilly; Valerie Lissy (10
J.), Kempten, auf Molly; Theresa Pavlas (10 J.), Hafental, auf
Pepper; Ann-Kathrin Polz (9 J.), Dietmannsried, auf Pebbles;
Anja Probst (10 J.), Kempten, auf Jolly Jumper; Evelyn Roth (11
J.), Lauben, auf Pepper; Konni Schmidt (9 J.), Kempten, auf
Pebbles; Tamara Schorer (10 J.), Stielings, auf Tiger Lilly; Selina
Sigel (10 J.), Buchenberg, auf Pepper; Tabea Sigel (9 J.), Buchen-
berg, auf Jolly Jumper; Hannah Thiel (12 J.), Lauben, auf Tiger
Lilly; Lena Waldinger (11 J.), Altusried, auf Tante P; Svenja
Weixler (13 J.), Kempten, auf Molly; Nicole Wichter (13 J.),
Stielings, auf Willi; Johanna Wipper (13 J.), Lauben, auf Molly;
Jana Lickteig (14 J.), Kempten, auf Pebbles; Jolin Mäusle
(11 J.), Hinwang, auf Pepper.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Die für 25. Juli vorgesehene Wanderung wird auf Herbst ver-
schoben. Näheres dann wieder in »Lauben-Heising aktuell«.

Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising – Jugendarbeit
»Wasserentnahme aus offenen Gewässern« am Mittwoch, 25.
Juli, 19.00 Uhr, im Feuerwehrhof Lauben. Alle interessier-
ten Mädchen und Buben der Gemeinde Lauben, zwischen
12 und 16 Jahren, sind dazu recht herzlich eingeladen. (Bitte
Kleidung zum Wechseln mitbringen).
»Tag der Berufsfeuerwehr« am  Freitag und Samstag, 3. und
4. August, jeweils 7.45 Uhr, im  Feuerwehrhof Lauben. Diese
Veranstaltung ist nur für Mitglieder der Jugendfeuerwehr
Lauben-Heising.

TSV Heising - Stockschützen
Am Samstag, den 7. Juli, konnten wir bei schönstem Wetter mit
unseren langjährigen Stockschützenfreunden aus Sennfeld/
Schweinfurt und aus München ein kleines Turnier mit fünf
Mannschaften ausrichten. Seit dem Jahr 1981, der Gründung
der Stockschützenabteilung, besteht die Freundschaft mit
Sennfeld und München, wo wir auch Gegenbesuche machen.
Die Spieler des TSV Heising wurden ausgelost, das Turnier
gewann die Gruppe Heising II . Den 2. Platz belegte Sennfeld I,
3. Platz Heising I, 4. Platz München I, 5. Platz Sennfeld II.
Mit unseren Freunden erlebten wir einen sehr schönen Abend auf
dem Heisinger Sommerfest. Unsere Freunde waren begeistert
von der Begrüßung von Herrn Bürgermeister Ziegler und der
Musikkapelle Untrasried, auch die Darbietung der Kapelle fand
großen Anklang. Am Sonntag betreuten wir unsere Gäste noch
zum Frühschoppen, ehe sie dann die Heimreise antraten. Es
war ein gelungenes Wochenende.

Die Laubener Stockschützen mit ihren Freunden
aus Sennfeld und München



Bahái-Forum für Entwicklung und Fortschritt
des Einzelnen und der Gesellschaft

»Träume – Teil unseres Lebens« am Samstag, 28. Juli,
19.30 Uhr, bei Fam. Hackenberg, Lauben, Sportplatzstraße 4.

Frau Trautmann, die sich auf dieses Thema spezialisierte,
wird uns über die Bedeutung der Traumwelt und deren

Wahrnehmung berichten.

»Raum der Stille« Ein Ort der Erholung für Körper, Geist und
Seele. Gäste aus allen Kulturkreisen sind herzlich willkommen.
Am Donnerstag, 2. August, 20.00 Uhr, bei Fam. Hackenberg,

Lauben, Sportplatzstraße 4, Telefon 0 83 74/25287

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 83 74/84 29
Fax 0 83 74/58 85 21
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

NEU: Jetzt

auch als

Pendeltüren !

AKTIONSPREISE

Schluss mit
der Mückenplage!

Fachbetrieb A. Kösel
Heising  ·  Leubastalstraße 3

Telefon 0 83 74 / 84 48

Wussten Sie...
dass die Energiemenge,

die man durch die Montage
eines Wärmedämm-Verbund-

systems einspart, ausreicht
um 830000 km Auto zu fahren?
(Altbausanierung bei 130 qm WDVS

und 40 Jahre Nutzungsdauer)

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Energieberater im Maler-

und Lackierer-Handwerk

Malermeister

Kempten · Lindauer Str. 19 b
Telefon 08 31 / 2 27 81

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung
(auch Heising und Ortsteile) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 08374/9944

Gratulation
zur erfolgreich
bestandenen
Prüfung »Großes
Hufeisen«:
Katharina
Bernhard (12 J.),
Nasengrub,
auf Pepper;
Nicole Böck (14 J.),
Lauben, auf Dolce
Vita; Lisa Dubs
(13 J.), Lauben,
auf Orange Blue;
Susanne Haber-
meier (13 J.),
Heising, auf Sally;
Tanja Haggenmüller (11 J.), Kempten, auf Orange Blue; Nadine
Henninger (11 J.), Heising, Tiger Lilly; Annika Jellen (11 J.),
Kempten, auf Dolce Vita; Joanna Hartmann (11 J.), Leubas, auf

Rex; Ramona Kopp (14 J.), Lauben, auf Sally; Sandra Seitz
(12 J.), Altusried, auf Pepper; Lucy Waldinger (15 J.), Altusried,
auf Rex.



3-Zimmer-Eigentumswohnung
in Lauben, 77 qm, 3. Stock,
ruhige, sonnige Lage,
Balkon mit Bergsicht,
von Privat sofort zu verkaufen.
Kaufpreis 72 000,– Euro.
Telefon 0 83 73/ 337
oder 0170 / 4 48 9266

4-Zimmer-Wohnung, 100 qm
mit Garten, Garage, KM 550,– Euro,
in Lauben zu vermieten.
Telefon 0 83 31/ 49 40 49

2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon oder Terrasse,
kein Dachgeschoss, möglichst
ohne Einbauküche,
in Lauben-Heising oder
Dietmannsried, WM bis 400,– Euro,
zu mieten gesucht.
Telefon 0175 / 7 7010 40

Suche Garage in Lauben-Heising,
zum Einstellen von Motorrädern.
Telefon 0171/ 4 34 5218 (abends)

SCHMIDT
Wohlige Wärme · Schöne Bäder

KRUGZELL
Gewerbegebiet
Tel. 08374/7584

Wohlige Wärme • Heizung • Schöne Bäder • Sanitär

SCHMIDTSCHMIDT

Spitzentechnologie

• Pelletskessel
• Hackschnitzelanlagen
• Scheitholzkessel
• Solaranlagen thermisch
• Gas-Öl-Brennwert
• Photovoltaik

Natürlich Wärme

Förderaktion „Klimaschutz“

Heizsysteme mit Zukunft

Verlängert bis 31-07-07

Verlängert bis 31.7.2007

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung

Betriebssitz Kempten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Sonderberatungstage

� Sie wollen Wohneigentum erwerben, modernisieren oder renovieren?

� Sie interessieren sich für ein Finanzierungsangebot?

� Sie möchten mit günstigen und sicheren Darlehenszinsen
und einer soliden Guthabenverzinsung vorsorgen?

� Sie möchten den steigenden Zinsen ein Schnäppchen schlagen
und für den Ablauf der bestehenden Zinsfestschreibung vorsorgen?

Dann kommen Sie vorbei. Wir stehen Ihnen bei
allen Fragen zur Baufinanzierung, zum Bausparen
und zur Zukunftsvorsorge kompetent und individuell
zur Seite.

Am Donnerstag, 26. Juli 2007, von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr in Lauben
und am Freitag, 27. Juli 2007, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Heising

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Alexander Schönfeld
Heizung  ·  Sanitär  ·  Solar

Planung  ·  Beratung
Ausführung

87437 Kempten · Fabrikstraße 1
Telefon  08 31 / 6 97 27 61
Telefax 08 31 / 6 97 27 61
Mobil 0170 / 9 42 03 05

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

Manuskripte per E-Mail an

info@druckerei-xdiet.de

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet, von Montag bis Freitag jeweils von 8.30–19.00 Uhr, am Samstag von 8.00–16.00 Uhr.

Alle Angebote sind bis Ende Juli gültig !

Hell und Alkoholfrei
20 x 0,5 Ltr.   ·  1 Ltr. =  1,10 €

zzgl. 3,10 € Pfand

€10,99

16 x 0,5 Ltr. - 1 Ltr. =  1,25 €
zzgl. 3,90 € Pfand

€ 9,99
20 x 0,33 Ltr. - 1 Ltr. =  1,36 €

zzgl. 4,50 € Pfand

€ 8,99
Mineralwasser

9 x 1,0 Ltr.   ·  1 Ltr. =  –,44 €
zzgl. 3,75 € Pfand

€ 3,99

Ehrenreich-
Gebirgswasser
still und spritzig
6 x 1,5 Ltr.
1 Ltr. =  –,33 €
zzgl. 3,– € Pfand

 2,99
nur  €
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Selbst für diejenigen, welche die
Ehrung von Mini Scharpf in Mün-
chen live als Zuschauer erleben
durften, war der Tag ein unver-
gessliches Erlebnis. Denn im
Internationalen Congress-Center
in München-Riem gab sich die
Prominenz von Politik, Sport und
Fernsehen bei der Verleihung des
Sportpreises des Bayerischen
Ministerpräsidenten regelrecht
die Klinke in die Hand. Ein Heer
von Fotografen und Fernsehka-
meras warteten am Eingang auf
die ankommenden Stars. Bereits
lange vor dem Beginn der Ehrung
wurde Mini Scharpf mal hierhin
und mal dorthin gelenkt, um zu
proben, zu interviewen und zu
schminken. Lächelnd gestand sie
hinterher: »Heut hab ich mein
erstes Make-Up im Leben ge-
kriegt«. Dazwischen der Besuch
von Marianne Kreuzer, die der
Heisinger Übungsleiterin eben-
falls Mut zusprach, was aber
kaum noch nötig war. Die Laudationes auf die einzelnen
Preisträger hielten immerhin Persönlichkeiten, wie der re-
nommierte Bergsteiger und Expeditionsleiter Reinhold
Messner, der Industrielle Randolph Rodenstock, Fußball-
weltmeister Paul Breitner, Segelweltmeister Jochen
Schümann, Schwimmweltmeisterin Franziska von Alm-
sick, Staatssekretär Karl Freller, Kultusminister Siegfried
Schneider und Ministerpräsident Edmund Stoiber selbst.
Moderator Gerd Rubenbauer konnte Preisträger wie Mar-
kus Wasmeier (Hochleistungssport plus), Christian Neu-
reuther (Innovation im Sport), Tina Lutz u. Julian Audenrieth
(Herausragende Nachwuchssportler), Otto G. Schäfer
(Herausragender Förderer des Sports), die Behinderten-
sportler Gerda Palmer und Michael Teuber (Jetzt-erst-
recht-Preis), Triathlet und Gewinner des Iron-Man auf Ha-
waii Faris Al-Sultan (Botschafter des bayerischen Sports),
Anni Friesinger und Dirk Nowitzki (Persönlicher Preis des

Mini Scharpf erhielt den Sportpreis des Bayer. Ministerpräsidenten

Bayerischen Ministerpräsidenten und für uns natürlich der
Höhepunkt, Philomena (Mini) Scharpf vom TSV Heising
(Sportliches Lebenswerk). Des Weiteren waren Besucher
wie Rosi Mittermeier, Willi Bogner, Ricco Groß, Maria
Riesch, Amelie Kobr, Magdalena Neuner, Paralympic-Sie-
gerin Verena Bentele und der Schauspieler Christian Wolf
vom Forsthaus Falkenau anwesend. In den letzten Tagen
und Wochen war ein wahrer Medienrummel über die
87-jährige Übungsleiterin hereingebrochen und kaum eine
Turnstunde verlief ohne Fotograf oder Fernsehteam. Auch
zu Hause gab es Termine und Fotoshooting ohne Ende und
jeder wollte noch irgend etwas von früher wissen. Doch
geduldig und humorvoll ließ sie alles über sich ergehen.
Und auch im Auditorium des Messezentrums gab sie
gelassen und humorvoll Antwort auf alle Fragen von Gerd
Rubenbauer, der am Vortag eigens nochmals in Heising
angerufen hatte, um ihr die letzte Scheu zu nehmen.

Mini Scharpf (Mitte) mit Olympiasieger und Weltcup-Gewinner Markus Wasmeier,
Ministerpräsident Edmund Stoiber, Bürgermeister Berthold Ziegler,

Alfons Hörmann (Präsident des Deutschen Skiverbandes)
und Benno Glas (BLSV-Kreisvorsitzender Oberallgäu), von links.

Markus Wasmeier u. Mini Scharpf gratulieren sich zu ihren EhrungenMdL. Alfons Zeller im Gespräch mit Mini Scharpf
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Fernsehmoderatorin Marianne Kreuzer, die auch der
Jury angehörte, hatte mit dem Vorschlag »Mini Scharpf«
einen Volltreffer gelandet. Bereits die Vorstellung von Mini
Scharpf mit den Bildern über die Übungsstunden im
Verein, besonders mit der Teilnahme von Staatssekretär
Karl Freller, hatte großen und herzlichen Applaus her-
vorgerufen. Karl Freller begann mit den Worten: »Was
wäre der Leistungssport, ohne die Tausende von ehren-
amtlichen Übungsleitern draußen in all den Vereinen!«
und stellte die Heisingerin als leuchtendes Beispiel voran.
Und dann verlas die Hobbydichterin, auf Wunsch von
Gerd Rubenbauer, ihr selbst verfasstes Gedicht:

Ein donnernder Beifallssturm im mit rund 1000 Personen
besetzten Auditorium und hintnach Lob u. Anerkennung
von vielen Menschen, sogar das Ehepaar Karin und
Edmund Stoiber gratulierte Mini Scharpf persönlich zu
ihrem tollen Auftritt. Dass bei Gerd Rubenbauer nach den
ersten beiden Zeilen der Brustkorb anschwellte und er sein
charmantes Lächeln präsentierte, sei nur am Rande er-
wähnt. In den vielen anschließenden persönlichen Ge-
sprächen mit MdL Alfons Zeller, Skipräsident Alfons Hör-
mann, den BLSV-Kreisvorsitzenden Benno Glas und
Dietrich Winterbauer oder dem langjährigen Bundes-
rodeltrainer Sepp Lenz vom Königssee und eben mit dem
Ehepaar Stoiber avancierte Mini Scharpf zu einer groß-

artigen und einmaligen Repräsentantin
des TSV Heising, der Gemeinde Lauben
und des gesamten Allgäus.

Mit einem besonderen Dank des TSV
Heising muss erwähnt werden, dass
Mini Scharpf den Geldbetrag, mit dem
die Ehrung dotiert wurde, dem Turn- u.
Sportverein Heising als Spende über-
geben hat. Ehrenmitglied ist sie schon,
die Goldene Brillantnadel des BLSV hat
sie ebenfalls und vom Bezirkstags-
präsidenten Jürgen Reichert ist sie auch
schon geehrt worden – da darf sich der
TSV Heising nun was einfallen lassen!

Es moderiert mit sehr viel Power
allzeit der Herr Rubenbauer.
Dafür danke ich ihm heut,

nicht nur ich, auch andere Leut.

»Schönes« durfte ich erleben
möcht‘ meiner Freude Ausdruck geben,

mich bedanken beim Herrn Ministerpräsidenten
für den Preis aus seinen Händen,

mich bedanken beim Herrn Staatsekretär
für die Laudatio

seine Worte machten mich stolz und froh.
Ein liebes Danke an Marianne Kreuzer,

die auf mich zählte,
und an die Jury, die mich dann wählte.

Dankes-Grüße schick ich meinen Gymnastik-Damen
die in 30 Jahren zu mir kamen,
wir machen weiter, das ist klar –

vielleicht schenkt mir Gott noch ein paar Jahr!

Die Bayer. First Lady, Karin Stoiber, gratuliert Mini Scharpf

Bild links: TV-Moderatorin Marianne Kreuzer
spricht nochmals Mut zu.

GEMEINDE LAUBEN
Berthold Ziegler, 1. Bürgermeister

Turn- und Sportverein Heising
Hubert Lingg, 1. Vorsitzender

Wir gratulieren Frau Philomena Scharpf
zu dieser außergewöhnlichen Auszeichnung und wünschen weiterhin

alles Gute, Gesundheit und viel Spaß an ihren Gymnastikstunden.



Zukunftswerkstatt Lauben 
Unsere Gemeinde: 
aktiv, für eine lebenswerte, blühende Zukunft –  
                                                   Jeder macht mit! 

Fragebogen zum Thema „Nachbarschaft und Nachbarschaftshilfe“
In den folgenden 8 Punkten geht es zunächst ganz allgemein um das Thema „Nachbarschaft“
in Ihrem Haus, in Ihrer Straße oder in Ihrem Wohnviertel bzw. Ortsteil. 
Was bedeutet „Nachbarschaft“ für Sie und wie erleben Sie „Nachbarschaft“ ganz persönlich? 
Den ausgefüllten Fragebogen wollen Sie bitte bis Mitte August im Rathaus in Heising, im 
Edeka-Laden in Lauben abgeben oder bei Josef Hackenberg, Andrea Baur oder Erwin Dürr in 
den Briefkasten werfen. 
Das Ergebnis der Umfrage erfahren Sie in „Lauben-Heising aktuell“. 
Bitte kreuzen Sie jeweils nur eine Alternative an (außer bei den Punkten 14, 15 und 16).
und schreiben Sie gerne überall noch Ihre persönliche Meinung dazu. Vielen Dank! 

1. Das Verhältnis zu den meisten meiner/unserer Nachbarn ist im allgemeinen
( ) gut 
( ) es geht so 
( ) nicht gut 

2. Über die meisten meiner/unserer Nachbarn weiß ich/wissen wir
( ) relativ viel 
( ) nicht besonders viel 
( ) so gut wie nichts 

3. Gegenseitige Hilfeleistungen in unserer Nachbarschaft
( ) sind die Regel 
( ) sind eher selten 
( ) gibt es nicht 

4. Wenn ich Rat oder Hilfe brauche 
( ) kann ich mich jederzeit an Nachbarn wenden 
( ) erhoffe ich mir von den Nachbarn weniger 
( ) gehe ich nicht auf die Nachbarn zu 

__________________________________________________________________



5. Wenn ich erfahre, dass Nachbarn Sorgen haben oder vielleicht Hilfe brauchen
( ) gehe ich auf sie zu und frage, ob ich helfen kann 
( ) warte ich ab, bis sie auf mich zukommen 
( ) gehe ich davon aus, dass sie irgendwie schon selbst zu Recht kommen 

6. Mir ist es 
( ) wichtig, dass zu möglichst vielen Nachbarn ein gutes Verhältnis besteht 
( ) ausreichend, wenn man sich in der Nachbarschaft gegenseitig respektiert 
( ) kein besonderes Anliegen mit den Beziehungen zu den Nachbarn 

7. Die Beziehungen unter uns Nachbarn hier sind überwiegend
( ) gut und hilfreich 
( ) zufrieden stellend und erträglich 
( ) schlecht und verbesserungsbedürftig 

8. Meine Meinung zu dem ganzen Thema „Nachbarschaft“ hier bei uns ist 

Im Folgenden geht es um eine Ortsteil übergreifende Organisation von Hilfen, die sich die 
unmittelbaren Nachbarn nicht oder nicht über einen längeren Zeitraum geben können.  
Es gibt solche organisierten „Nachbarschaftshilfen“ bereits in vielen anderen Gemeinden. Sie 
werden von Bürgerinnen und Bürgern aller Altersstufen ehrenamtlich geleistet und sind ganz 
oder nahezu kostenlos. 
Halten Sie es für sinnvoll, dass es auch in unserer Gemeinde eine Stelle gibt, an die man sich 
wenden kann, wenn man als alter Mensch oder Familie in einer Notsituation Hilfe im Alltag 
braucht und wenn diese Stelle dann ehrenamtliche Helferinnen und Helfer vermittelt? 
Oder könnten Sie sich vielleicht sogar vorstellen, dabei ehrenamtlich mitzuarbeiten?  
Wenn nichts anderes erwähnt ist, kreuzen Sie bitte auch hier jeweils nur eine 
Antwortmöglichkeit an. Schreiben Sie gerne bei jedem Punkt Ihre persönliche Meinung dazu.



9. Eine organisierte Nachbarschaftshilfe in unserer Gemeinde durch Ehrenamtliche
( ) finde ich gut, sollte man probieren 
( ) dazu habe ich keine Meinung 
( ) halte ich nicht für erforderlich bzw. lässt sich nicht verwirklichen 

10. In meiner Nachbarschaft 
( ) weiß ich ganz konkret jemanden, der gelegentlich oder dauernd Hilfe braucht 
( ) gibt es möglicherweise Leute, um die man sich kümmern sollte 
( ) ist mir niemand bekannt, dem man helfen sollte 

11. Wenn ich Hilfe brauche, die mir Verwandte, Freunde, Nachbarn nicht geben können
       ( ) würde ich mich an eine solche „Nachbarschaftshilfe“ mit Ehrenamtlichen wenden  

 ( ) würde ich versuchen, wie bisher selbst zurecht zu kommen 
 ( ) würde ich mich an eine andere Organisation wenden und deren Leistungen zahlen 

12 Eine Ortsteil übergreifend organisierte Nachbarschaftshilfe durch Ehrenamtliche
  ( ) könnte vor allem für Ältere unter uns eine Hilfe sein und ihr Leben erleichtern 
  ( ) wird vermutlich wenig in Anspruch genommen 

        ( ) scheitert wahrscheinlich daran, dass es zu wenig ehrenamtliche Helfer gibt 

13 Einen gemeinnützigen Verein „Nachbarschaftshilfe Lauben e. V.“
      ( ) würde ich unterstützen 

( ) stehe ich neutral gegenüber
( ) halte ich nicht für notwendig 

14 Die ehrenamtlichen Helfer in der Nachbarschaftshilfe (Sie können mehr ankreuzen) 
 ( ) sollten für ihren jeweiligen Einsatz geeignet sein und gut vorbereitet werden 
 ( ) sollten ihre Auslagen (z. B. Fahrtkosten) ersetzt und Versicherungsschutz erhalten 
 ( ) sollten nicht überfordert sein und ihre Aufgaben jederzeit wieder abgeben können 



15. Ich würde in begrenztem Umfang ehrenamtlich mithelfen (Sie können mehr ankreuzen) 
( ) in der Organisation einer Nachbarschaftshilfe 
( ) in der Kinderbetreuung/Hausaufgabenhilfe
( ) in der Unterstützung von älteren Menschen 

16. Ich brauche jetzt schon Hilfe und würde mich freuen (mehr ankreuzen und ergänzen)  
( ) über gelegentlichen Besuch 
( ) über Hilfe bei der Kinderbetreuung/Hausaufgabenhilfe
( ) über Hilfe im Haushalt 
( ) über Hilfe im Garten oder beim Schneeräumen 
( ) über Begleitung zum Arzt oder zu Behörden 
( ) über gelegentliche Fahrdienste 
( ) über Hilfe beim Einkaufen 
( ) über Unterstützung bei amtlichen oder schriftlichen Arbeiten 
( ) über Tiersitting 
( ) über Vorlesen 

( ) über_____________________________________________________________ 

( ) über_____________________________________________________________ 

( ) über_____________________________________________________________ 

( ) über_____________________________________________________________ 

( ) über_____________________________________________________________ 

( ) über_____________________________________________________________ 

Bitte schreiben Sie gerne hier oder auf einem weiteren Blatt auf, was Sie vom Thema 
„Nachbarschaftshilfe“ oder von den Bemühungen dieses Arbeitskreises oder von  der 
„Zukunftswerkstatt Lauben“ halten. Ihre Meinung ist wichtig! Vielen Dank! 

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

Es ist hilfreich, wenn Sie ankreuzen, in welchem Ortsteil Sie wohnen:
( ) Lauben                 ( ) Heising                  ( ) Hofen                 ( ) Moos                 ( ) Stielings 
( ) _________________________________________________________________________ 


